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Bildungspartnerschaft Pädagogin - Kind – Eltern 

 

Kindergartendirektorin- Kerstin Steinmetz 0676/4258032 

 

Gruppe 1- Kerstin Steinmetz, Maria Bläumauer 0676/7309735 

Gruppe 2- Elisabeth Zuser 0676/4058550 

Gruppe 3- Johanna Hebenstreit 0676/4262870 

Gruppe 4- Hermine Gruber 0676/4058565 

Gruppe 5- Bettina Schmid 0676/6599614 

 

 

• Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 6:30 bis 16.00 Uhr, Freitag 6:30 bis 13:00 

                 Eine Anmeldung für die Früh- und/ oder Nachmittagsbetreuung ist notwendig und kann 

            im Sept./ Ende Nov./ Ende Feb. geändert werden. Die Kosten werden halbjährlich per   

            Lastschriftmandat abgebucht und sind in der Kostenübersicht nachzulesen. 

 

• Die Eingangstür wird um 8.30 Uhr zur Sicherheit ihres Kindes versperrt und ab 11.30 Uhr 

wieder geöffnet. Um die Bildungsarbeit im Tagesablauf nicht zu stören, bitten wir Sie diese 

Zeiten im Interesse ihres Kindes einzuhalten. 

Jede Gruppe hat ihre eigene Türglocke- so können Sie bei Bedarf direkt in der eigenen 

Gruppe bzw. in der Gruppe mit der Nachmittagsbetreuung anläuten! 

 

• Der Unkostenbeitrag für Getränke und Jause bei besonderen Anlässen, Klarsichtfolien 

und Taschentücher beträgt 30 € pro Jahr (3€/ Monat) und wird halbjährlich per 

Lastschrifteneinzug eingehoben. 

 

• Der Spiel- und Beschäftigungsbeitrag von 15 € pro Monat wird halbjährlich per 

Lastschriftmandat abgebucht und für Spiel- und Lernmaterial, Bilderbücher, Werkmaterial, 

Ausstattung für den Bewegungsraum usw. verwendet.  
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• Ein Mitttagessen wird täglich angeboten, die Kosten 4,50 €/ Mahlzeit werden halbjährlich 

per Lastschriftmandat abgebucht. 

            Eine An- bzw. Abmeldung ist bis 7.30 Uhr am gleichen Tag per SMS möglich, auch für die 

            Kinder, die den Kindergarten bis 13:00 besuchen. (GH Haselsteiner u. Texingtaler Pizzeria) 

 

• Wir wünschen uns im Sinne des Datenschutzes einen verantwortungsvollen Umgang mit 

Medien (Fotos, Videos, Soziale Medien, WhatsApp, ….)  

 

• Bei besonderen Bedürfnissen bzw. Erkrankungen wird bei gegebener Notwendigkeit im 

Kindergarten ein Notfallplan/ Plan für Medizinische Versorgungshandlungen 

für eine korrekte Vorgehensweise erstellt.   

Alle Kinder im letzten verpflichtenden Kindergartenjahr sind zusätzlich am Weg zum und 

vom Kindergarten und im Kindergarten AUVA versichert. 

 

 

 

Wir Pädagoginnen sind die Fachkräfte, 

die Eltern sind die Expertinnen und Experten für Ihr Kind. 

Wir haben ein gemeinsames Ziel 

Das Wohl des Kindes! 
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Pädagogin  

• Die Aufsichtspflicht beginnt für uns, wenn wir wahrgenommen haben, dass Ihr Kind im 

Kindergarten angekommen ist. Deshalb begrüßen wir uns, der Blickkontakt mit dem Kind 

und den Erwachsenen ist uns sehr wichtig. 

• Wir wollen die Erziehung der Eltern ergänzen, das Kind in seiner Entwicklung zu einer 

verantwortlichen kompetenten Persönlichkeit begleiten, wahrnehmen und unterstützen.  

• Die Pädagogin gestaltet gemeinsam mit dem Kind ein Entwicklungsportfolio. Es zeigt die 

Stärken, Interessen, Kompetenzen und Bedürfnisse des Kindes. 

• Es gibt die Möglichkeit für ein Entwicklungsgespräch im zweiten 

Kindergartenhalbjahr.- Bitte um Terminvereinbarung! 

• Die Pädagoginnen geben wichtige Informationen per E- Mail, kurze Mitteilungen per SMS 

oder per Aushang an der Infotafel vor der Gruppe und im Eingangsbereich bekannt. 

 

 

Kind 

• Im Kindergarten findet das Kind Rahmenbedingungen vor, die es in seiner Entwicklung 

bestmöglich unterstützen und fördern.- Siehe Pädagogische Konzept! 

• Dem Kind werden Spielgegenstände, Bücher, … angeboten und zur Verfügung gestellt, es 

übt einen adäquaten Umgang mit den Materialien und begegnet seinem Gegenüber mit 

Wertschätzung. 

• Mit eigenen Spielsachen wird ein verantwortungsvoller Umgang in Absprache mit der 

Pädagogin gepflegt. 

• Das Kind, die Pädagogin und die Betreuerin begrüßen einander und verabschieden sich. 

• Gemeinsamkeit und Bildung kann entstehen, wenn sich das Kind im Kindergarten 

wohlfühlt. Der Kindergarten ist ein Ort der Begegnung! 

 

Eltern 

• Eine gute Zusammenarbeit mit der Elementarpädagogin ist von besonderer Bedeutung, 

um den Kindergartenbesuch für das Kind positiv zu gestalten. Informieren Sie den 

Kindergarten, wenn ihr Kind besondere Bedürfnisse hat oder im unmittelbaren Umfeld 

prägende Erlebnisse passiert sind. 

• Bitte entschuldigen Sie ihr Kind bei Abwesenheit per Anruf oder SMS im Kindergarten. 

• Nur ein gesundes Kind kann sich im Kindergarten wohlfühlen und ist bereit Neues zu 

lernen.  


